
Die Wirkung der Fairfaxtrense kann nur zur Geltung kommen, wenn die Trense richtig passt. Es ist wichtig, 

dass die Messungen korrekt ausgeführt werden. Die Messungen werden am besten mit einem 

Schneidermaßband an der aktuellen Trense gemacht. Bei sehr jungen oder sensiblen Pferden raten wir 

vorsichtig zu messen. 

1) Genickstück 

Lege das Maßband direkt über das 

Genickstück und messe von der oberen 

Kante des Stirnriemens über das Genick 

bis zur anderen oberen Kante des 

Stirnriemens 

2) Nasenriemen 

Messe von Anfang des Backenstückes 

des Nasenriemens bis zum Anfang des 

anderen Backenstückes. Voraussetzung 

hierfür ist, dass der aktuelle 

Nasenriemen nicht zu klein ist. 

3) Backenstücke 

Beginne wo das Leder an der Schnalle 

befestigt ist bis runter zum Ende der 

Schlaufe, die um den Gebissring geht. 

4) Stirnriemen 

Messe die volle Länge jeweils von der äußeren Kante an. Nie den direkten Weg messen, sondern das 

geschwungene mit einberechnen. 

Kundendaten 

Name:    Tel:   Email:     Datum:   

Pferdedaten 

Name:         Rasse:      

Alter:     Geschlecht:   Größe:   Farbe:   

Disziplin:    akt. Gebiss:   Durchmesser Gebissringe:   

Zäumung:  Trense    Kandare Farbe:  schwarz  braun 

Nasenriemen:  Cavesson (Englisch)    Crank (Kandare)    Drop    Grackle (mexikanisch)  Flash (mit 

Kinnriemen) 

Stirnriemen:  Black Crystal    White Pearl    Dark Grey Pearl    Leder glatt    Leder rund 

Gerne könnt ihr Bilder von euerm Pferd mit der aktuellen Trense per Mail schicken, um die 

Maßanfertigung zu erleichtern! Formular und Bilder an: info@helle-kleven.shop 

Die erste Trense, die mit Hilfe wissenschaftlicher Untersuchungen entwickelt wurde 

• Reduziert den Druck um bis zu 84 % 

• Reduziert die Kraft um bis zu 77 % 

• Fördert Knie- & Sprunggelenkbeugung 

• Führt zu größerer Vorhandaktion 


